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Oliver Legler

am 28. September 2023

10 Jahre Beratungstätigkeit des Kommunalbüros 

für ärztliche Versorgung – Erfahrungen und Ausblick



www.lgl.bayern.de

1. Kurzvorstellung des Kommunalbüros für ärztliche Versorgung im 

Bayerischen Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

2. Kursorischer Rückblick auf die Beratungstätigkeit des Kommunalbüros 

für ärztliche Versorgung: Von 0 auf über 14.000 Beratungskontakte 

3. Zentrale Entwicklungen in der medizinischen Versorgung als ein 

Aspekt für Planungsprozesse auf kommunaler Ebene

4. Zentrale Erkenntnisse der Arbeit des Kommunalbüros für ärztliche 

Versorgung als Ansatzpunkte im kommunalen Gesundheits-

management

5. Fazit und Ausblick

Agenda
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Aufgaben und Zielgruppe des Kommunalbüros für 

ärztliche Versorgung im Bayerischen Landesamt für 

Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)

Das Kommunalbüro als bayernweit tätiges Kompetenzzentrum

• bietet Kommunen eine individuelle Fachberatung zur ambulanten 

medizinischen Versorgung im Sinne der „Hilfe zur Selbsthilfe“.

• informiert über Hintergründe, Strukturen und Ansprechpartner der 

Versorgung sowie über präventive Handlungsstrategien.

• berät bei Problemen zur Verbesserung der Versorgung.

• unterstützt bei der Suche nach Lösungsoptionen.

Zielgruppe:

• Verantwortungsträgerinnen und Verantwortungsträger aus 

Kommunalpolitik und -verwaltung in Bayern, welche die ärztliche 

Versorgung voranbringen wollen.
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Kommunalbüro für ärztliche Versorgung –

Interventionsansatz 
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Assessment

quantitative und qualitative Erhebung und Analyse der regionalen 

Versorgungsstrukturen gemeinsam mit den Verantwortlichen vor Ort 

Fachberatung und Vernetzung

• Beratungsgespräche in der Regel vor Ort

• Prozessbegleitung

• Schriftliches Informationssystem

 Beteiligung und Integration relevanter Akteure

 Impuls zu gemeinde- und ressortübergreifenden Lösungen

Transfer

• Kommunale-/Landesebene und vice versa

• Erfahrungs-/Know-how-Transfer
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Kommunalbüro für ärztliche Versorgung – „Meilensteine“
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20.10.2011
„Geburtsstunde“ des Kommunalbüros für ärztliche Versorgung 

im Bayerischen Landtag (Plenarprotokoll 16/85)

11.09.2012
1. persönliche 

Beratung

Aufnahme/Ausweitung der Beratung- und Unterstützung entlang der Bedarfe und 

Bedürfnisse vor Ort

fortlaufend:

fachwissenschaftliche Analysen/Weiterentwicklung des Fachkonzepts,

wissenschaftliche Publikationstätigkeit/Öffentlichkeitsarbeit,

Fachgespräche/Vernetzungsaktivitäten

21.03.2014
1.000. 

Beratungskontakt

25.01.2012
1. telefonisches Beratungsgespräch

01.04.2021
10.000. 

Beratungskontakt

12.03.2021
500. Beratungsfall

2011/2012        2013           2014              …               2021             2022             2023

08.03.2023

550. 

persönliche

Beratung
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Kontakte des Kommunalbüros für ärztliche Versorgung

ab 1.1.2013 (kumuliert) (Stand: 31.08.2023)
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31.08.2023
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Beratungsanlässe der Intensivberatungen auf 

Gemeindeebene nach Versorgungsebene in % (n=435)
(Stand: 31.08.2023)
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Beratungsanlässe der Intensivberatungen auf 

Gemeindeebene nach Themen in % (n=724)
(Stand: 31.08.2023)
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Quelle: Eigene Darstellung gemäß Bundesarztregisterdaten der KBV (2023); Stichtag: 31.12.2022 

Zentrale Entwicklungen in der medizinischen 

Gesundheitsversorgung – Altersverteilung in der

Vertragsärzteschaft*

*ohne psycholog. Psychotherapeuten, in Bayern
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Zentrale Entwicklungen in der medizinischen 

Gesundheitsversorgung – „Schlagzeilen“
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Zentrale Entwicklungen – Zahlen, Daten, Fakten:

Anzahl der Hausärzte in Praxen*

Quelle: Eigene Darstellung gemäß KBV (2023)

*in Bayern
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Zentrale Entwicklungen – Zahlen, Daten, Fakten:

Angestellte Hausärzte*

Quelle: Eigene Darstellung gemäß KBV (2023)

*in Bayern
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Zentrale Entwicklungen – Zahlen, Daten, Fakten:

Hausärzte in Einzelpraxen*

Quelle: Eigene Darstellung gemäß KBV (2023)

*in Bayern
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Zentrale Entwicklungen – Zahlen, Daten, Fakten:

Teilnahmeumfang von Hausärzten*

Quelle: Eigene Darstellung gemäß KBV (2023)

*in Bayern
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Zentrale Erkenntnisse der Arbeit des Kommunalbüros –

10 Thesen als Ansatzpunkte im kommunalen 

Gesundheitsmanagement
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1. Bayerns Regionen sind versorgungstechnisch kein homogenes 

Gebiet.

2. Berufliche Rollenvorstellungen der nachfolgenden Medizinergeneration 

erfordern u. a. einen Wandel der Versorgungsstrukturen.

3. Der Strukturwandel ist auch von Konzentrationsprozessen 

ambulanter Versorgungsstrukturen geprägt.

4. Die Attraktivität für die Ansiedlung von Ärzten wird sowohl durch 

Strukturmerkmale einer Region als auch ihre Versorgungs-

strukturen beeinflusst.

5. Sowohl individuelle Bedürfnisse, Vorstellungen und die (empfundene) 

Attraktivität eines Standortes als auch objektive Bedarfe spielen bei

der Ansiedlung von Ärzten eine zentrale Rolle.



www.lgl.bayern.de

Zentrale Erkenntnisse der Arbeit des Kommunalbüros –

10 Thesen als Ansatzpunkte im kommunalen 

Gesundheitsmanagement
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6. Die Kommunen können Entwicklungen vor Ort initiieren, 

moderieren und strategisch begleiten.

7. Erfolgreiches Handeln setzt ein gelingendes Zusammenwirken

von kommunaler Ebene, Selbstverwaltungsorganen und Leistungs-

erbringern sowie eine enge Abstimmung des Vorgehens voraus.

8. Dazu gilt es ggf. gegenseitig bestehende „Informationsdefizite“

und daraus resultierende „Verständigungsprobleme“ und 

„Kommunikationsbarrieren“ der Akteure abzubauen.

9. Für die Weiterentwicklung regionaler Versorgungsstrukturen sind 

interkommunale Ansätze zu empfehlen.

10. Bei der Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung sollte u.a. 

eine intensive ressortübergreifende Verständigung stattfinden.
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• Regionale Versorgungsstrukturen befinden sich in einem großen Wandel.

• Die Kommunen gewinnen vor diesem Hintergrund zunehmend

Möglichkeiten positiv auf die Entwicklung der Versorgung

der Bevölkerung einzuwirken.

• Um den Herausforderungen erfolgreich begegnen zu können, bedarf es 

gemeinde-, ressort-, sektor-, träger- und berufsübergreifender 

Lösungsansätze/Vernetzung.

• Zur gemeindeübergreifenden Vernetzung haben sich in Bayern 

Gesundheitsregionenplus bewährt.*

 Das Kommunalbüro für ärztliche Versorgung unterstützt diese Aktivitäten 

und begleitet die passgenaue Entwicklung und Umsetzung von 

Strategien vor Ort.
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Weiterentwicklung ambulanter ärztlicher Versorgung

auf kommunaler/regionaler Ebene – Fazit und Ausblick

* vgl. www.lgl.bayern.de/gesundheitsregionenplus

http://www.lgl.bayern.de/gesundheitsregionenplus
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Literatur (Auswahl):

Abrufbar als Volltext im Internet. Links unter: www.lgl.bayern.de/kb
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Kontakt

Oliver Legler

Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

GP3: Bayerische Gesundheitsagentur, Gesundheitsversorgung

Kommunalbüro für ärztliche Versorgung

Bayerisches Haus der Gesundheit

Schweinauer Hauptstraße 80

90441 Nürnberg

E-Mail: Kommunalbuero-Gesundheit@lgl.bayern.de

Telefon: 09131 6808-2914

Internet: www.lgl.bayern.de/kb

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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http://www.lgl.bayern.de/kb



